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Liebe Kundinnen, liebe Kunden,

die Online-Redaktion der Wirtschafswoche hat eine bundesweite Umfrage in Auftrag gegeben und
anhand der Ergebnisse ein Ranking über die wertvollsten regionalen Arbeitgeber vorgenommen. Was
Arbeitgeber in ihrer Region wertvoll macht, wissen die dort lebenden Menschen am besten.

Landkreis für Landkreis, hat das von der Wirtschaftswoche beauftragte Kölner Analyseinstitut
Service Value die Menschen befragt, welches Unternehmen vor Ort für sie einen Wert darstellt. Was
unter dem Begriff wertvoll ganz im Detail zu verstehen sei, wurde dabei nicht vorgegeben.
Entscheidend war, wie die Menschen die Unternehmen im jeweiligen Landkreis beziehungsweise
der kreisfreien Stadt für das Gemeinwohl wahrnahmen und einschätzten. Dies haben die Befragten
über die Vergabe von Noten auf einer Skala von 1 bis 5 ausgedrückt, also sehr gut, gut, mittel, eher
schlecht, sehr schlecht.

Die landkreisbezogenen Ranglisten sollen keine Konkurrenz begründen, sondern zeigen, wie die
Einschätzung ortsansässiger Bewohner zu den dort vorhandenen Arbeitgebern ausfällt.
Herausgekommen ist dabei ein gleichwohl aufschlussreicher wie umfangreicher Datensatz, der in fünf
überregionalen Großregionen unterteilt worden ist. Die Region Nord (unsere Landkreise) besteht aus
54 Landkreisen sowie 17 kreisfreien Städten. Je Landkreis gaben 100 Einwohner, je kreisfreie Stadt
500 Einwohner ihr Votum ab.

Eine interessante Auffälligkeit ist, dass nicht die weltbekannten Großunternehmen durch ihre
Wirtschaftskraft und Mitarbeiterbenefiz die vordersten Plätze einnehmen, sondern Einrichtungen,
die den Wert für die Allgemeinheit, den Ort, die Region im Blick haben. So schlagen in diesem
Ranking nicht selten die außerhalb ihres Wirkungskreises unbekannten Kliniken oder
Bildungseinrichtungen die weltbekannten Global Player.
Einrichtungen wie Krankenhaus, Feuerwehr, universitäre Einrichtungen, Behindertenwerkstätten,
Pflegeheime haben einen hohen Stellenwert in den Augen der Menschen vor Ort. Das muss nicht
die Qualität der Arbeitsbedingungen der dort Angestellten widerspiegeln, die gerade im
Pflegebereich nicht als die besten gelten. Umso interessanter ist, dass gerade dieser Bereich mit
manchmal schlechter Bezahlung und schwierigen Arbeitszeiten in der Öffentlichkeit so wichtig
gesehen wird.

Telefon: 0 44 42 - 92 20-0
Fax: 0 44 42 - 5861
E-Mail: praxis@bergweg.net
www.bergweg.net..



Seite 2 von 2

Ebenfalls auffällig oft taucht die in den Medien so gescholtene Ernährungsbranche auf. Im Kreis
Vechta nehmen mit Wiesenhof (Platz 4), Big Dutchman (Platz 7) Stolle (Platz 10) Steinmann (Platz
12) und die die Deutsche Frühstücks Ei (Platz 16) gleich fünf Unternehmen aus der
Ernährungsbranche einen Platz unter den ersten zwanzig ein. Im Kreis Cloppenburg finden sich mit
Moorgut Kartzfehn (Platz 4), Wernsing (Platz 7), Dänish Crown (Platz 9), Böseler Goldschmaus (Platz
11), Mählmann Gemüsebau (Platz 12), Meemken Wurstwaren (Platz 13), GS-Agri (Platz 14) und
Heidemark (Platz 20) sogar acht Unternehmen unter den ersten zwanzig genannten wieder. Und im
Landkreis Emsland werden die Firmen Rothkötter Mischfutterwerk (Platz 7), Sprehe (Platz 11) und
Emsland Frischgeflügel (Platz 24) genannt.

Sie können alle Ergebnisse vom 17.7.2018 einsehen unter:

https://www.wiwo.de/erfolg/trends/ranking-wertvolle-arbeitgeber-so-sehen-menschen-die-firmen-
ihrer-region/22809940.html

Auch wenn diese Befragung den Kriterien einer repräsentativen Umfrage nicht standhält, gibt sie
aber einen ernst zu nehmenden Hinweis auf die Wahrnehmung und Bedeutung der
Ernährungswirtschaft von den Menschen, die im unmittelbaren Umfeld leben. Trotz der vielen
medialen Schelte ist die Wertschätzung der Menschen für die Ernährungsbranche vorhanden. Darauf
lässt sich aufbauen.
Der Herkunftsnachweis und die Zugehörigkeit zu einer Region werden für die Menschen immer
wichtiger. Dies ist nicht nur beim Einkaufverhalten festzustellen, das gilt auch für Freizeit. Am
Wochenende beginnt wieder der Stoppelmarkt. Auch hier ist neben Spaß und Vergnügen die
Regionalität gefragt. Dies ist im Besonderen an den vielen Bierzelten zu erkennen. Viele Zelte steht
für eine Stadt oder eine Ortschaft (Lohner-Zelt, Lutter-Zelt, Twistringer-Zelt, Langfördener-Zelt usw.).
So hat man schnell einen Treffpunkt ausgemacht auch ohne große Ortskenntnisse. Wir von der Praxis
Am Bergweg treffen uns am Stoppelmarktmontag um 18.00 Uhr (nach getaner Arbeit) am
Bierpavillon Borgerdings-Mühle. Dort gibt’s kühle Getränke und am Stand nebenan leckeres vom
Bratrost. Wenn sie Lust haben können sie gerne vorbeischauen.
Mit freundlichen Grüßen

Praxis Am Bergweg

Dr. E. Sieverding


